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Motion

„Umstellung der kommunalen fossilen Fahrzeugflotten auf Elektroan"
trieb im Kanton Thurgau mit zeitlich befristeter Steuerbefreiung"

Der Regierungsrat wird beauftragt, dem Grossen Rat eine Vorlage für eine Gesetzesänderung
zu unterbreiten, welche vorsieht:

1. Alle von Gemeinden im Kanton Thurgau betriebenen, fossil angetriebenen Fahrzeuge
werden schrittweise durch Elektrofahrzeuge oder andere emissionsfreie Antriebe er-
setzt.

2. Für alle gemeindeeigenen Elektrofahrzeuge gilt eine Befreiung von der Motorfahrzeug-
Steuer für die Dauer von fünf Jahren ab der erstmaligen Inverkehrsetzung.

3. Die Gemeinden stellen ihre Fahrzeugflotten bis spätestens 31. Dezember 2035 vollstän-
dig auf emissionsfreie Antriebe um.

4. Technisch begründete Ausnahmen für Spezialfahrzeuge sind zulässig, sofern keine
marktreife emissionsfreie Alternative besteht.

Begründung

Die vollständige Elektrifizierung kommunaler Fahrzeugflotten ist ein entscheidender Beitrag zur

Erreichung der Klimaziele des Kantons Thurgau. Gemeinden erfüllen dabei eine Vorbiidfunktion

und fördern die Akzeptanz nachhaltiger Mobilität. Elektrofahrzeuge verursachen im Betrieb keine

lokalen Emissionen, reduzieren den Energieverbrauch und senken langfristig die Unterhaltskos-

ten. Mit der zeitlich befristeten Steuerbefreiung für gemeindeeigene Elektrofahrzeuge wird ein

wirksamer Anreiz für eine rasche Umstellung geschaffen.
Die Übergangsfrist bis 2035 und Ausnahmeregelungen für Spezialfahrzeuge gewährleisten eine

praktikable Umsetzung.

Arbon, den 10. September
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